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Erinnerungen zum Reichsvereinsgeſetz
Nach der Lerſaſurg des Deutſchen Reiches r

die Verfaſſung des Norddeutſchen Bundes war unterliegen
laut Art 4 Nr 16 die Beſtimmungen über die Preſſe und
das Vereinsweſen der Beaufſichtigung ſeitens des Reiches
und der Geſetzgebung desfelben Nach vierzig Jahren ſoll
endlich dieſe Vorſchrift der Reichsverfaſſung verwirklicht
eine alte und hundertmal wiederholte liberale
durchgeſetzt werden Für die nächſte Reichstagsta r
regierungs ſeitig die Vorlage eines Reichsgeſetzes über das
Vereins und Verſammlungsrecht angekündigt Daß die
Sache von eminenter Wichtigkeit iſt braucht keines Beweiſes
Die Vorlage wird aber zugleich politiſch einen Prüfſtein ab
geben ob es den maßgebenden Stellen mit der Blockpolitik
und der durch ſie bedingten beſſeren Berückſichtigung des
Liberalismus auf die Dauer ernſt iſt Hier muß bei aller
möglichen und nötigen Bekämpfung der Sozialdemokratie
ein gutes ein freiheitliches Werk geſchaffen werden ſonſt
hat die konſervativ liberale Paarung und wohl anch Fürſt
Bülow abgewirtſchaftet Man kann da aus der Ver
gangenheit manches lernen Es ſind gerade zehn Jahre
vergangen ſeit in Preußen der Verſuch ein neues Vereins
geſetz zu ſchaffen ſcheiterte und zwar unter einem durch
ganz Deutſchland gehenden Entrüſtungsſturm ſcheiterte

Von der Reichsregierung war bei der Beratung des
Bürgerlichen Geſetzbuches im
des Verbots für politiſche Vereine miteinander in Ver
bindung zu treten verſprochen worden Am 13 Mai 1897
ging darauf dem preußiſchen Landtage eine Novelle zum
Vereins und un egee u Bei der erſtenLeſung erklärte Reichskanzler und Miniſterpräſident Fürſt
Hohenlohe daß er das Vereins und Verſammlungsrecht
als eine der wertvollſten Errungenſchaften erachte als ein
ſchlechthin unentbehrliches Mittel um die politiſche Ent
wickelung und Erziehung eines Volkes zu fördern Aber

die Regierung hatte neben der Aufhebung des Ver
bindungsverbots ſehr bedenkliche Neuerungen in die Reviſion
hineingebracht Von vornherein betonte aus dem national
liberalen Lager r Dr Krauſe das Verbot des Jn
verbindungtretens politiſcher Vereine ſei eine durchaus ver
altete und unnütze Einrichtung für deren Beſeitigung man
keine Kompenſationen verlangen könne Die Vorlage biete
kein geeignetes Mittel zur Bekämpfung des Umſturzes
Trotzdem arbeiteten in der Kommiſſion vornehmlich die
Nationalliberalen aufopferungsvoll mit um den Entwurf
annehmbar zu geſtalten und etwas Poſitives zu bringen
Zugleich war am 18 Mai im Reichstage der von den

Mitgliedern der Linken und des Zentrums eingebrachte
Antrag auf reichsgeſetzliche Aufhebung des Verbindungs
verbots beraten worden Abg Baſſermann tadelte dabei
die preußiſche Vorlage die beweiſe daß es keine einheitliche
konſequente Regierung gebe Abg Eugen Richter ſchloß
ſeine Rede mit dem bedeutſamen Ausfall Wo iſt t ein
einheitlicher zielbewußter Wille der nicht von plötzlichen

Launen getragen wird Wo iſt eine Garnitur von Miniſtern
die ihre Meinung vertreten Man ſieht nur geſchmeidige
Höflinge avancierte Bureaukraten und ſchneidige Huſaren
politiker Handlanger aber im gewöhnlichen Sinne des
Wortes Der Reichstag nahm den Antrag mit 207 gegen
53 Stimmen der konſervativen Parteien an

Bei der zweiten Leſung des von der Kommiſſion weſent
lich geänderten und liberaler geſtalteten preußiſchen Ent
wurfs im Abgeordnetenhauſe am 28 Mai 1897 betonte
Abg Schmieding die Nationalliberalen würden gegen jedes
Präventivverbot ſtimmen Sie hätten zu den Polizei
behörden kein Vertrauen und zu der Regierung nicht Vertrauen genug um ihr ſo Jroße Vollmachten zu n
wie ſie in der Vorlage verlange In dritter Leſung fand
das Geſetz am 31 Mai gegen die Stimmen des Zentrums
der Polen und der Freiünnigen Annahme Das Herrenhaus
aber revidierte die Vorlage wieder ſtark rückwärts Jn
Zwiſchen traten auch damals traf merkwürdigerweiſe ein
Miniſterwechſel in dieſe ſachliche Entwicklung hinein am
I Juli Staatsſekretär des Jnnern v Vötticher zurück und
Graf Poſadowsky kam an ſeine Stelle Bemerkt mag noch
werden daß bei der Beratung im Herrenhauſe der Miniſter
des Innern Frhr v d Recke verkündigte die Königliche
Staatsregierung ſei eigentlich gegen ihren Willen auf den
Weg der Landesgeſetzge ung gedrängt worden Ebenſo ſagte
der Miniſter am 24 Juli im Abgeordnetenhauſe am liebſten
hätte die Staatsregierung in dieſer Angelegenheit den Weg
der Reichsgeſetzgebung beſchritten aber uſw Abg Hobrecht
erklärte die Nationalliberalen würden gegen die Beſchlüſſe
des Herrenhauſes ſtimmen die bei ihrer vagen Faſſung zu
polizeilicher Willkür führen müßten Unter größer Fran
wurde bei namentlicher Abſtimmung das Geſetz mit 20
gegen 2305 Stimmen abgelehnt Die Nationalliberalen
ſtimmten dagegen Die Dinge hatten ſich ſo zugeſpitzt daß
ein nationalliberaler Abgeördneter der für das Geſetz
votiert hatte von der Fraktion ausgeſchloſſen ward
d an darf hoffen daß die damaligen Erfahrungen bei
er Neuaufnahme der Angelegenheit im Reich entſprechend

gewürdigt werden O
Sag KaHofe und Perſonalneachrichten

die d un We Kaiſer hat geſtern nachmittag U Uhr
iſt tühl und tegneriſch d Nordſjord fortgeſetzt Dat Wetter

T c rinzeſſin Heinrich von Preußen iſt geſtern vovon Kiel nach Hamburg Sreret ben aget tmittas

Jahre 1896 die Aufhebung W

Der König von Sachſen unternimmt am 13 d M
von Rehefeld ans im Automobil eine Landesrelſe nach Frauen
ſtein Sayda und Brand Von dort aus kehrt er mittels Sonder
zuges nach Dresden zurück

Delbrück gegen Harden
Ueber die Bedeutung der Hof Affäre ſchreibt Profeſſor

Delbrück im Juli Heft der Preußiſchen JahrbücherErſt der zukünftige ehe dem auch die heute
verſchloſſenen Ouellen en wird wiſſen was eigentlich vor

re iſt Wer weiß denn heute aus welchen Motiven der
agiſer dem Fürſen Eulenburg ſeine Ungnade zu erkennen gegeben

den Generalleutnant Grafen v Moltke zur Dispoſition geſtellt
hat Jſt es der Jnhalt der Hardenſchen Beſchuldigungen oder
nur irgend ein und welches Moment darin oder war er
nur nicht befriedigt von der Art wie die Ange
e s ſich dagegen tratte du haben Daße Eulenburg der politiſche Vertraute des Kalſers war iſt

cher und daß der Sturz eines ſolchen Mannes eine große Be
deutung hat iſt auch ſicher Näher zu beſchreiben aber worin
der Einfluß des Fürſten beſtanden in welcher Richtung er
gewirkt wann er Schaden wann er Nutzen geſtiſtet wer nun
an ſeine Stelle treten wird iſt niemand mit Sicherheit zu ſagen
imſtande und deshalb hat es auch wenig Zweck ſich darüber in
Betrachtungen zu ergehen Schließlich wird der Gang derDinge do dir die Srwer Motive der Politik beſtimmt Mag
r ſeinerzeit durch eine geſchickte Einflüſterung des Fürſten

Eulenburg geſtürzt worden ſein niemand kann heute aus
der Retroſpektive mehr verkennen daß Caprivi ſo groß
ſeine Verdienſte auch waren abgewirtſchaftet hatte und die

endung die eintrat früher oder ſpäter unvermeidlich war
Ganz ähnlich mag jetzt Fürſt Eulenburg ſelber durch dene ickt aungelegten Rachefeld zug des Geheimrats a D

olſtein aus ſeiner Stellung als unverantwortlicher Ratgeber
des Kaiſers verdrängt worden ſein aber daß der Gang unſerer
Politik dadurch weſentlich beeinflußt wird iſt damit noch keines
geſagt Es iſt auch nicht ansgeſchloſſen daß ein ſolcher Einfluß
ſtattfindet gewiß nicht aber Perſonen ſind oft ganz anders
entwickeln fich ganz anders und wirken ganz anders als
man denkt und es iſt daher faſt immer nur eine wertloſe
Scheinkenntnis der Politik die ſich auf ſolche eingeweiht
ſcheinende Perſonalinformation aufbaut Die äußeren
Hergänge und der allgemeine Eindruck n über alle Maßen
ſcheußlich Die Art wie Herr Harden ſeine Jnſinuationen in
die Welt geſetzt ſie wochenlaug von aller Welt hat mißverſtehen
laſſen und dann nachträglich auf das was er eigentlich bloß
habe ſagen wollen eingeſchräukt iſt von einer kaum er
hörten Strupelloſigkeit Den Anſpruch auf Glanb
würdigkeit für das was er behauptet oder beteuert hat dieſer
Schriftſteller längſt verwirkt Jn dieſen Jahrbüchern
iſt der quellen mäßige Nachweis zu finden was von
ſeinen Ueberzengungen ſeinen Behauptungen ſeinen Ableugnungen
auch wenn ſie mit dem Feuer des höchſten ſittlichen Pathos vor
getragen werden zu halten iſt Das ſollte man bei den Erx
zählungen die er jetzt vorgebracht hat und vorbringt keinen
Augenblick vergeſſen Es mag ſein daß der Fürſt Eulenburg mit
ſeinen Freunden um den Kaiſer eine Kamarilla gebildet hat es
mag ſein daß dieſe Kamarilla on der auswärtigen und inneren
Politik zuwellen vielleicht auch öfter Schaden geſtiftet hat
Aber ob die Methode des Geheimrats von Holſtein dieſe ſchäd
liche Kamarilla in die Luft zu ſprengen Deutſchland nicht einen

noch viel größeren moraliſchen Schaden zugefügt hat
dieſe Frage möchte ich zum wenigſten aufgeworfen haben

Das Dilemma der Schell Angelegenheit
Die Köln Ztg ſchreibt aus München Wer in theolo

giſchen Spitzfindigkeiten nicht bewandert iſt vermag ſich kaum
vorzuſtellen wie ein Ausweg aus dem Schellſchen Dilemma
geinnden werden könnte Behauptet doch der ultramontane
Boyriſche Kurier die Ordinariate würden angewiefen werden

das Papſtſchreiben an Profeſſor Commer in den Amtsblättern
der deutſchen Diözeſen zu veröffentlichen Sollte das richtig ſein
ſo würden ſich der Erzbiſchof von Bamberg und der Biſchof von
Paſſan in von ihnen ſelbſt zu erlaſſenden Kundgebungen der
Unkenntnis der katholiſchen Lehre beſchuldigen und erklären
müſſen daß ſie unter verleumderiſchem Vorwande der Antorität
des päpſtlichen Sinhles Widerſtand geleiſtet hätten Daß mit
größern oder geringern Anſorderungen an das sacrifizio dell
intelletto irgend ein Ausweg geſunden werden wird ſteht natür
hed außer Zweifel Auf das Wie aber darf man mit Recht
geſpannt ſefh Uebrigens iſt nicht die Köln Volksztg das erſte

r geweſen das an dem übderraſchenden Vorgehen des
Papſtes Kritik übte Schon vor ihr hat ſich im gleichen Sinne
das Nene Münch Tagblatt geänßert Kennzeichnend für die
geſamte übrige dayriſche Zentrumspreſſe iſt eine hochgradige Ver
legenheit die ſich unter unbeſtimmten oder nichtsſagenden Worten zu
verſtecken fucht Weyn die Pichlerſche Donauzeitung unter Hin
weis anf die Jugendfreundſchaft Pichlers und Schädlers mit dem
verſtorbenen Schell die angebliche Unterſtellung zurückweiſt als
ob Zentrumseinflüſſe bei dem merkwürdigen Papſtbriefe wirkſam
geweſen ſeien ſo kann man ihr ſicherlich Glauben ſchenken
Weniger überzengend klingt es wenn die Angasburger Poſt
zeitung von beſtinformierter Seite zu der Erklärung ermächtigt
ſein will die Jeſuiten bälten weder einen Einfluß ausgeüdt noch
verſucht und der heilige Vater habe ganz objektip nach freier
wohierwogener Entſchließung gehandelt Daß der Papſt nicht

irgend welcher Seite entgegenzunehmen iſt doch klar Am

man rückhaltlos zugeſtehen muß daß ſelbſt Kirchenfürſten keines
weas immer t Roſen gebettet ſind Jnnerhalb weniger
Monate vom Zentrum aufs gröblichſte heruntergeriſſen dann als

olitiſch gewandelter Saulus in den Himmel erhoben und ſchließ
ich vom Papfte ſelbſt bloßgeſtellt zu werden iſt ſicherlich eine

ſeltene Verkhüpfung von Schickſalswandlungen Anfänglich dieß
es daß der Erzbiſchof perſönlich in Rom vorſtellig werden
würde während jetzt die Zentrumsblätter leugnen daß er auch
nux mit dem allerdings ſchwererkrankten Nuntius geſprochen habe

Dasſelbe Blatt ſchreibt aus Rom zu den Enthühungen der
klerikalen Corriſpondenza Romanag über einen angeblich in
Münſter begründeten Gebeimbund katholiſcher Lalen für Ver
reitung von Kultur und KAbſchaffung des Jndex Dieſe Ent
alngzn werden als ein Verſuch zur ne des päpſt

tichen Briefez an Commer aufgefoßt Es ſoll damit die Gefahreiner Art Verſchwörung gegen i Leute t
deren urſprünglicher Anſtifter Schell geweſen ſei Vorl

gehandeit haben kann ohne Jnformationen und Vorträge von

hävrteſten trifft die Sache wohl den Erzbiſchof Dr v Abert dem

t
man noch nicht klar in der Sache doch verlautet der Battan

ſel durch Hofrat Paſtor den Direktor des öſterreichiſchen Jnſtltutüber den Geheimbund unterrichtet worden Die Köln r
Volkszeitung beſtätigt übrigens in ihrer letzten Nummer
daß in Münſter tatſächlich eine ſolche Bewegung eingeleitei
wurde daß der Plan aber der noch im Stadium der ſtreng
vertraulichen Vorderatung war durch einen Vertrauens
bruch vorzeitig in die Oeffentlichkeit gelangt iſt Eine Ausſicht
auf Verwirklichung des Planes iſi wie das Blatt beſtimmt ver
ſichern zu können glaubt in keiner Weiſe vorhanden ſetbſt in
den Kreiſen der erſten Anreger des Planes hade der Gedanke
an eine Latenorgankfatton inzwiſchen entſchiedenen Wider
ſtand gefunden je Kölniſche Volkszeitung die ſonſt eine
gewiſſe Selbſtändigkeit und eine eigene Meinung gewiſſen kirch
lichen Vorgängen gegenüber zur Schau zu tragen klebt ſtellt ſich
ebenfalls auf den ablehnenden Standpunkt und hält eine be
ſondere Laienorganiſation nicht bloß für ein durchaus verfehltes
ſondern zug grundſätzlich verwerfliches Unternehmen Bös
willige Menſchen könnten daraus ſchließen daß ſich die Köln
Vokksztg damit ſelbſt zur Unzuſtändigkelt verurteilt in allen
den Fragen die mit der Jndexangelegenheit zuſfammenhängen
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Die Erregung über die Schell Affäre zieht in Bayern immer
weitere Kreiſe Das engere Würzburger Konmntee ſoll ſich
mit der Abfaſſung einer Erklärung an den Heiligen
Stuhl befaſſen worin in energiſcher Form r die irrtümlichen
Vorausſetzungen hingewieſen wird denen das liche Schreiben
an Commer ſeine Entſtehung verdankt

Die Wahlreform im Königreich Sachſen
Die entſchieden liberale Leipziger Abendzeitung bezeichnet

das Hohenthalſche Wahlrechtsgeſetz als eine Tot
geburt Wenn nur noch ein Fünkchen Liberallsmus bei den
ſächſiſchen Nationalliberalen vorhanden ſei müßten ſie hier mit
der Linken zur Oppoſition ſtehen Lieber noch das jetzige
Klaſſennnrecht als dieſe Schildbürgerreform Durch die An
nahme der Hohenthalſchen Pläne werde man eine wirkliche
Reform nur aufhalten

Politiſches
Der Frankf Zig, zufolge hat dieſer Tage der neue Kultus

miniſter Dolle mehrere Mitglieder des Abgeordnetenhauſes zu
einer Unterredung eingeladen augenſcheinlich zu dem Zwecke
un ſich über die Anſchauungen und Wünſche der Parteſen zu
orientieren mit denen die Regierung Politik machen wöchte
Man nimmt an daß ſich dieſe Einladungen nicht nur auf Herren
der Linken ſondern auch auf ſolche der Rechten in ihren ver
chiedenen Schattierungen erſtrecken werden

Jn Straßburg im Elſaß erhalten ſich hartnäckig die
Gerüchte von dem bevorſtehenden Rücktritt des Stiatthalters der

Reichslande Fürſten dwird als Grund zu dem Rücktritt angegeben der Kalſer ſei ver
ſtimmt weil der Statthalter den Präſidenten Curtius nicht zum
Abdanken veranlaßt habe Perſonen die Fühlung mit dem
Statthalterpalais haben erklären jedoch die Gerüchte für un
begründet wenn es auch nicht ausgeſchloſſen iſt daß der
75 jährige Statthalter ſich im Laufe der Zeit wegen hohen
Alters von ſeinem Poſten zurückziehen werde

DDDMZJ

Finanz und Stenerweſen
Der vorläufige Entwurf für ein Scheckgeſetz das dem

Reichstag zu Beginn der nächſten Seſſion unterbreitet werden
foll wird wie der Börſen Courier hört in nächſter Zeit
veröffentlicht werden Die Reichsregierung will damit den
interefſſierten Kreiſen Gelegenheit geben zu dem Geſetzentwurf
Stellung zu nehmen und Vorſchläge für Abänderungen zu machen
welche eventuell bei der definitiven Geſetzvorlage Berückſichägung
finden könnten

Koloniales
Die Nordd Allg Zeitg ſchreibt in Ergänzung ſeltheriger

Meldungen Der Staatsſekretär des Reichskolonigalamts hat
zum Zwecke des Studiums des Ein geborenenrechts in
den deutſchen Kolonien und auf Grund der Erfahrungen welche
bei anderen koloniſierenden Nationen mit der Kodifikation eines
ſolchen Eingeborenenrechts gemacht worden ſind eine Kommiſſion
zuſammenberufen Dieſelbe iſt geſtern im Reichskolonialamt zur
erſten Sitzung zufammengetreten und hat den Geh Juſtizrat
Profeſſor Dr Kohler zum erſten und das Mitglied des Reichs
tags Geh Regierungsrat a D Dr Frhr v Richthoſfen zum
zweiten Vorſitzenden gewählt Als Schriftführer wurden beſtellt
der Wirki Legationsrat Dr v Jacob und der Geh Regierungs
rat Dr Gerhard Meyer Die Kommiſſion ſetzt ſich zuſammen
aus den Genannten dem Geh Juſtizrat Dr Dove Mitglied des
Reichstages Landgerichtsrat Dr Hagemann Mitalied des Reichs
tages Reichstagsadgeordneten Dr Südekum Kammergerichtsrat
Dr Felix Meyer Vorſitzender der Jnternationalen Vereinigung
für vergleichende Rechts und Volkswirtſchaftslehre und dem
Wirkl Legationsrat Dr Schnee Schließlich iſt es zum Bei
tritt zu dieſer Kommiſſion aufgefordert worden der Herausgeber
der Zeitſchrift Anthropos Pater Schmidt in Wien Durch
dieſe Kommiſſion ſoll gieichzeitlg dem Wunſche des Reichstages
Rechnung getragen werden welcher in der Reſolution Ablaß be
antragt hatte das über das Eingeborenenxecht in den deutſchen
Kolonien porhgrde Material zu ſammeln und zu ſichten und
eine authentiſche Sammlung der Rechtsgebräuche der Einge

1borenenherſtellen zu laſſen

21 Bernfsgenoſſenſchaftstag
Mannheim 9 Juli

Auf dem heute hier abgehaltenen 21 Berufsgenoſſenſchaftstag
ſprach ſich dex Präſident des Reichsverſicherungsamte Dr Kauf
man n anknüpfend an die Bedentung welche die Stadt Mann
heirn als Handels und Jnduſtrieemporium ſich erworben hat
anerkennend über die ſelbſtloſe erfolgreiche Tätigkeit der herufs
enoſſenſchaftlichen Organe gus Jdrer verſtändnisvollen
t ſel es r danken daß es im weſentlichen gelungen ſet

die Abſicht der ſozlalpolüflſchen Botſchaft des großen Kallers
ſegensreich durchzuführen er ſogenannte vierte Stand ver
danke gerade der gnviäe Geſinnung der Arbeltgeber
ſeine Kräftigung und ſoziale Hedung Die Berufsgenoſſenſchaften
hätten ſich auch als Förderer allgemeiner beruflicher Jntereſſen
exwieſen und eine beſondere politiſche a exlaugt indem

i

e durch gemeinſames Arbeiten Nord und Süd des deutſchen
aterlandes einander genähert und des gegen e erſtändnise

gefördert hätten und wenn auch manches dei den Berufs
geuoſſenſchaften beſſerungsfäslg ſei ſo hahe er doch in ſeiner
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M e n

ewiſſe Ueberzeugung gewonnen daß die Berufſsgenoſſenſchaftenu bie Aufgabe gelöſt haben Der Verband der
Berufsgenoſſenſchaften habe auf manchem Gebtete fördernd mit
ewirkt und er könne mitteilen daß auf ſeine Anregung hin auch
ie Eiſen und Stablberüfsgenoſſenſchaften ſich

arundſätzlich berelt erklärt hätten dem Verbande bei
zutreten Alles das ſei erreicht worden auf der Grundlage gegen
ſfeitigen Vertrauens zwiſchen den Berufsgenoſſenſchaften und dem
Reichsverſicherungsamt Er gebe der Hoffnung Ausdruck daß
dieſes Verhältnis ſich weiter fortbilden und kräftigen werde zum
Segen des gemeinſamen Vaterlandes Dle Ausführungen fanden
allſeitig lebhaften Beifall

Auskand
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus

lehnte die Dringlichkeit des ſozialdemokratiſchen Antrages betr
die Einführung des allgemeinen gleichen Wahlrechtes für die
Landtage ab Der Abeordnete Markow erhielt das Wort zur
Begründung des rutheniſchen Dringlichkeitsantrages betr die
Ernteurlaude Der Antragſteller beginnt ſeine Rede in groß
ruſſiſcher Sprache Lärmender Widerſpruch Vizepräſident
Zacagk macht den Redner darauf aufmerkſam er möchte ſich der
landesüblichen Sprache bedienen Da Markow fortfuhr ruffiſch
zu ſprechen ent zog ihm der Vizepräſident das Wort
Kebbafter Beifall und Händeklatſchen Widerſpruch bei den
Ruthenen,

TA
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Die ruſſiſchen Wirren
Geſtern morgen griffen in Moskan neun bewaffnete Perſonen

den Kaſſierer der Eiſenbahn Moskau Kaſan der eine be
deutende Geldſumme bei ſich trug an Die Poltizei die benach
richtigt worden war feuerte auf die Uebeltäter als dieſe den
Laſſierer angriffen und verfolgte ſie Vier Räuber wurden
lebend feſtgenommen einer getötet während einer tödlich und
zwei ſchwer verletzt wurden einer entkam Zwei Bomben
acht Revolver und zwei Dolche wurden ihnen abgenommen

v m TDProvinzialnachrichten,

Delitzſch 9 Juli Rittergütsbeſitzer Schirmer
Neuhaus, der bekannte Landwirt Mitglied des Provinzial
landtages iſt Montag nacht plötzlich geſtorben Schirmer hat
in der bündleriſchen Agrarbewegung eine führende Rolle geſpielt
Er war ſeit 1895 Vorſitzender des Bundes der Landwirte der
Provinz Sachſen Am 6 Oktober 1845 zu Neuhaus bet Delitzſch
geboren befuchte er die Gymnaſien in Wittenberg und Halle a S
und übernahm im Jahre 1872 das Gut Neuhaus zunächſt
pachtweiſe 1888 als Eigentum 1874 pachtete er das Vor
werk Seelhquſen 1884 das Fiſchaut Pöplitz in Anhalt
und 1889 Altſchloß bei Bitterfeld hinzu Ferner erwarb
er 1898 käuflich ein Gut von 50 Hektar in Saalhauſen Auf
dem Gebiete der Teichwirtſchaft hat er ſich einen befonderern
Namen erworben Schirmer war longjähriger Oberordner auf
den Wandexausſtellungen der Deutſchen Landwirtſchaftsgeſell
ſchaft und Mitglied ihrer Sonderausſchüfſſe ferner Schriftführer
ind ſpäter Vorſitzender des Landwirtſchaftlichen Vereins im
Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Weitglied des Vorſtandes der Land
virtſchaftskammer für die Provinz Sachfen Vorſitzender des
Bauern Vereins für Panpitſch und Umgegend Vorſtands
Mitglied des Vereins der Spiritusfabrikanten Vorſitzender des
Fiſcherei Vereins ſür die Provinz Sachſen und das Herzogtum
Anhalt Vorſitzender des land wirtſchaftlichen Vereins zu Groß
Crofſtitz Vorſtandsmitgiied des Vereins deutſcher Teichwirte
Aufſichtsratsmitglied der Perleberger Viehverſichernngsgeſell
haft Vorſtandsmitglied des Vereins zur Beſſerung der Lage
brotloſer Arbeiter in Sayda Mitglied des Bezirkseiſenbahn
rates zu Erfurt und Vorſtandsmitglied der Kreisſynode Detlitzſch

Aken 9 Jnli Einen geladenen Revolver ent
nahm der 10jährige Sohn des Arbelters Kölling aus der Schoß
kelle eines Defſauer Bierwagens und richtete ihn unter dem
Rufe Jch ſchieße euch tot auf ſeine Spielgefährten Nach

e mißglückten Verſuchen entlud ſich die Waffe wirklich und
ie Kugel drang dem Knaben Bär in den Arm Der ſchwer

Verletzte mußte nach Haufe getragen werden

Erfurt 9 Juli Die hieſigen Stadtväter käwpfen
gegen die Fremdwörter Kürzlich ſagte der Stadtverordneten
Vorſteher in öffentlicher Sitzung Jch möchte den Magiftrat
hitten uns in Zukunft nicht mehr engkiſch zn kommen Jn derVorlage ſteht nämlich HP horse power obſchon wir den
deutſchen Ausdruck P8 Pferdeſtärken baben Allgemeine
Heiterkeit und Zuſtimmung Bald darauf wurden zu irgend
einer Vorlage Verbeſſerungs bezw Ergänzungsanträge gemacht
und der Vorſitzende ließ zweimal über das betreffende
Amendement abſtimmen Da er nun gebeten hatte nichtengliſch zu kommen wurden bei den Amandemangs Stimmen

in der Verſammlung kaut der Vorſitzende möchte ſich nicht
franzöſiſch ausdrücken Vorausſichtlich wird man alſo hier
nächſtens nur noch deutſch reden

Mühlhauſen 9 Juli ſVerbrüht Der fünf Jahre
alte Sohn des Zigarrenarbeiters Heuchner verbrühte ſich mit
kochend heißem Kaffee dermaßen daß er bald nach ſeiner Ein
lieferung im Krankenhauſe ſtarb

Drdensverleihungen Verliehen wurde Dem Amitsgerichls
rat Geheimen Juſtizrat Dr Otto Schwabe zu Magdeburg drr Rote Adler
Orden dritter Klaſſe mit der Schleiſe dem Forſtkaſſenrendanten Rechnungsrat
Meyer zu Weferlingen im Kreiſe Gardelegen dem Oberſteuereinnehmer a
Steuerrendanten Albert Graef zu Leipzig bisher in Salzwedel und dem
Steuerfekretär a D Chriſtoph Beelitz zu Magdeburg der Rote Adler Orden
vierter Klaſſe dem Eiſenbahnkaſſenvorſteher a D Albert Karſt edt zu Kaſſel
der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem Berginſpektor Auguſt Stein
graf zu Waldau im Kreſie Weißenfels und dem penſ Steueraufſeher Hetnrich
Studte zu Magdeburg das Kreuz des Allgemeinen Enzeichens dem penſ
Kanzleigehijfen Otto Brandt zu Torgau dem penſ Eiſenbahnſokomotivführer
Franz Thiel zu Stendal das Allgemeine Ehrenzeichen dem Bizefeldwebel

e empel im 3 Magdeburg Jnf Reg Nr 66 die Rettungsmedaille
am Bande

Schierke 9 Juli Beneral v D rm ing bisheriger
Kommandeur der kaiſerlichen Schutztruppe in idweſtafrika
iſt zu längerem Aufenthalte mit Familie hier eingetroffen und
hat im Kurhauſe Wohnung genommen

Deffau 9 Juli Ein,fetter Konkurs ſcheint derjenige
des Banunternehmers Aug Bolle hier zu ſein da den Aktiven
von rund 1620 M Paſſiven von reichlich 70,000 M gegenüber
ſtehen Die nicht bevorrechtigten Gläubiger werden alſo nur
1 Prozent erhalten

Weimar 9 Juli Abgeſtürzt Jn Vollersroda ſtürzte
der Zimmermann und Gemeindediener Ferdinand Kirchhof beim
Anbringen eines Taubenſchlages von der Scheune ab brach das
Genick und war ſofort tot

Koburg 9 Jull Jn einem merkwürdigen Zwie
ſpalt befinden ſich zurzeit Magiſtrat und Stadtverordnete der
Stadt Koburg Jn der t StadtverordnetenVerſammlung
fand auf Antrag des Magiſtrats eine neue Gehaltsſkala für die
ſtädtiſchen Beamten und Lehrer Annahme wonach die Gehälter
durchweg eine Erhöhung erfahren Die Erhöhung der Lehrer
gehälter wollte der Magiſtrat jedoch erſt vom 14 Dienſtjahre
eintreten laſſen Jrrtümlicherweiſe brachte aber der Referent
eine von der Minorität der Schulkommiſſion aufgeſtellte Skala
zur Verleſung welche die Erhöhung der Gehälter ſchon vom
exſten Dienſtjahre en vorſieht und die auch einſtimmig vom
Plenum angenommen wurde Die Lehrer halten ſich nun an
den Stadtverordnetenbeſchluß während der Magiſtrat auf ſeinem
Antrage beſtehen bleibt weil der Referent die Gehaltsfkala
gemäß dem Magiſtratsbeſchluſſe empfohlen habe Die Lehrer

gewoſergafngen agen die müſſen vorl auf ihre Zulage verzichrend dnhe wollen ſich erneut mit der Angelegenheit befaſſen

und ſich zugunſten der Lehrer eutſcheiden

Leipzig 9 Juli Ein frecher Raubanfall wurde
am Sonntag nachmittag auf dem Wirtſchaftswege zwiſchen See
hauſen und Wiederitzſch ausgeführt Ging da ein Dienſtmädchen
barmlos ſeines Weges als ihm zwei Radfahrer entgegen kamen
Sie ſprangen ab grüßten höflich und fragten nach irgend ein
Wege Die Nichisahnende gab auch den ausführlichſten Be
ſcheid Da packte ſie plötzlich einer der Herren feſt beim Arm
und entriß ihr das Handtäſchchen Jm Nu ſaßen die dreiſten
Burſchen wieder in ihren Sätteln und ſauſten wie der Wind
davon Alles Rufen und Schreien des Mädchens half nichts
Es war ſein Täſchchen und vor allem ein Portemonnalke mit
45 das darin war los Der Polizeibericht ſchildert die
Räuber folgendermaßen Der eine war etwa 20 Jahre alt
mittelgroß ſchmächtig hatte geſundfarbiges Geſicht trug hell
grauen Jackettanzug und weißen Strohhut der andere war
ca 29 Jahre alt klein und ſchmächtig mit leidendem Ausſeben
ſchwarzem Schnurrbart und war bekleidet mit dunklem Jackett
anzug und weißem Strohhnut

Gerichtsverhandkungen
Reichsgericht

rz Leipzig 9 Juli Privatpoſten Was iſt eineBriefadreſſe Wegen Bergebens gegen die Poſt geſetz
novelle von 1899 das den Betrieb von Privatpoſten verbietet
iſt am 4 April vom Landgerichte Halle a S der Kaufmann
Karl Halle zu einer Geldſtrafe von 10 M verurteilt
worden Er betrieb früher in Halle eine Privatbriefbeförderungs
anſtalt und erhielt als er ſie bei Jnkrafttreten der erwähnten
Novelle aufgeben mußte eine Entſchädigung von 16,000 M aus
der Reichskaſſe Nachdem am I Juli v J das billige Orts
druckſachenporto fortgefallen war eröffnete er wieder eine

Halleſche Verkehrsanſtalt wie ſolche auch an anderen
größeren Orten beſtehen Er befördert unverſchloſſene Druck
ſachen und Warenproben an beſtimmte Empfänger aber ohne
Aufſchriſt von Adreſſen Zur Orientierung der Boten gibt er
dieſen ſogenannte Kontrollkarten die die Adreſſe enthalten Dieſe
Karten enthalten die gedruckte Mitteilung des Angeklagten daß
er dem Adreſſaten demnächſt eine Druckſachenſendung zugehen
laſſen werde die er geneigter Beachtung empfehle Angeblich
werden dieſe Karten den Adreſſaten vor den Druckſachen zu
geſtellt Das Landgericht hat nun angenommen daß die Druck
ſachen mit Adreſſe verſehen ſeien wenn der Bote der ſie be
ſtelle die Kontrollkarten bei ſich führe und deshalb feſtgeſtellt
daß der Angeklagte dem Geſetze zuwider Druckſachen mit den
Adreſſen beſtimmter Empfänger gewerbsmäßig verbreitet habe

Auf die Reviſion des Angeklagten hob heute das Reichs
gericht das Urteil auf und verwies die Sache an das Land
gericht zurück Der höchſte Gerichtshof iſt der Meinung daß
der Begriff des Vergehens im Sinne der Poſtnovelle von 1899
verkannt iſt Zu verſtehen iſt unter dem verſehen mit Aufſchrift
eine ſolche Herſtellung einer Verbindung zwiſchen Sendung und
Adreſſe daß eine genügende Sicherheit der Beſtellung gewähr
leiſtet und daß dieſe Sicherheit nicht erſt durch die Vermittelung
des Beſtellers herbeigeführt werden ſoll Eine ſolche Bermittelung
liegt hier vor Nach den bisherigen Feſtſtellungen hätte aber das
Landgericht Veranlaſſung gehabt in die Prüfung der Frage ein
zutreten ob nicht die ſogenannten Kontrollkarten aks ſolche
Sendungen auzuſehen ſind deren Einſammlung und Beförderung
durch die Poſtgeſetzuovelle unter Strafe geſtellt iſt

Offenburg 9 Juli Die Strafkammer verwarf die Be
rufung gegen das Urteil des Schöffengerichts Kehl das den
Verleger der All g Aut Zta Braunbeck Berlin zu 14
Tagen Gefängnis wegen angeblicher Beleidigung des
in Antomobiliſtenkreiſen gefürchteten Gendarmen Krebs anläßlich
der Klubfahrt des Frankfurter Automobilklubs verurteilt hatte
Braunbeck beſtritt die Beleidigung Das Urteil iſt geeignet
peinliches Aufſehen zu erregen

San Francisco 9 Juli Der Bürgermeiſter von
San Francisco wurde der Erpreſſung für überführt er
achtet und zu 5 Jahren Gefängnis verurteilt

Kunſt und Wiſſenſchaft
m Hochſchulnachrichten Der Aſſiſtent an der Klinik in Halle

Dr Schultze mirde zum Aſſiſtenten am pſychologiſchen Jnſtitut
und Seminar für Philoſophie und Pädagogik an der Frankfurter
Akademie ernannt Ein neuer weiblicher Doktor der
Medizin iſt an der Berliner Univerfität promoviert worden
Henryka Rozenblat aus Warfchau Jhre Arbeit aus der
cxperimentell biologiſchen Abteilung des Phatologiſchen Jnſtituts
zu Berlin enthält experimentelle an Hunden ausgeführte Unter
ſuchungen über die Wirkungen des Kochſalzes und des doppel
kohlenſauren Natrons auf die Magenſekretion Auch unter den
Opponenten waren zwei Damen eine Frau Dr phbil und eine
Frau cand med Dem Geh Medizinakrat Prof Dr Paul
Ehrlich in Berlin iſt der Grad eines Poctor of science in
Oxford verliehen worden wobei in Gegenwart einer glänzenden
Verſammlung der Senior der philoſophiſchen Fakultät Profeſſor
Love eine lateiniſche Anſprache hielt Jn der mediziniſchen
Fakultät der Univerſität Bonn habikitierten ſich als Privat
dozent für Pſychiatrie Dr Arthur Hüb ner als ſolcher für
Frauenkrankheiten Dr Erich Zurhelle aus Aachen und
Dr Guſtav Embden Der ſeit Jahren an der Univerſität
Gießen eingeführte Fortbildungskurſus für Volks
ſchullehrer wurde von rund 120 Hörern darunter viele
Lehrer aus den angrenzenden preußiſchen Gebietsteilen befucht
Geleſen wurde Philoſophie von Profeſſor Dr Kinkel Phyſik von
Privatdozent Dr Schmidt Dem Rektor der königl Techniſchen
Hochſchule in Aachen Geheimen Regierungsrat Profeſſor Dr
Bovchers iſt vom Großherzog von Luxemburg das Kommandeur
kreuz des Luxemburgiſchen Ordens der Eiſenkrone verliehen
Profeſſor Dr Karl Vollmöller in Dresden der nenlich
zum korreſpondierenden Mitglied der Kal Spantiſchen Hiſtoriſchen
Akademie ernannt worden iſt hat inzwiſchen auch von der
r Society of America die große ſilberne Medaille
bekommen

Shakefpeare auf deutſchen Bühnen Jm neuen Shakeſpeare
Jahrbuch herausgegeben von A Brandel und W Keller Langen
ſcheidaſche Verlagsbuchhandlung Berlin Schöneberg gibt
A Wechſungen einen ſtatiſchen Ueberblick über die Auf
führungen Shakeſpeareſcher Werke auf den deutſchen Theatern
des Jnlandes und einigen Theatern des Auslandes
im Jahre 1906 Danach wurden aufgeführt Der
Kaufmann von Venedig 319mal Ein Sommernachtstraum
253mal Othello 154mal Romeo und Julia 153mal Hamlet
150mal Ein Wintermärchen 139mal Der Widerſpenſtigen
Zähmung 120mal Was ihr wollt 68mal König Lear 52mal
Julins Cäſar 44mal König Richard III 39mal Der Sturm

36mal Macheth 23mal Viel Lärm um Nichts 21mal Die
luſtigen Weiber von Windſor 18mal König Heinrich IV 1
18mal König Heinrich IV 2 9mal Cymbelin 9mal
König Richard II 8mal Corioln 7mal Es ſind ſomit 24

I eegzrorewe Werke in 1653 Aufführungen zur Darſtellung
gebracht

o Bühnenchronik Frau Maria Pospiſchil die im vorigen
jahre im Berliner Theater in Berlin mit ihrem eigenen
nſemble erfolgreich gaſtierte iſt aus dem Verbande des Hamburger

Stadttheaters ausgeſchleden Die treffliche Künſtlerin verlegt
ihren Wohnſitz nach Berlhin indeſſen tritt ſie nicht in den Ver
band einer hieſigen Bühne ſondern wird zunächſt nur Gaſtſpiele
geben und ſich nebenber auch litterariſch betätigen Rudolf

und die Stadt erzog der Verf w decg bat ein ger hiſtoriſches S

viert zurzeit in Baden Baden ein erfolgreiches Gaſt

Camille Sainte C

ſehr geſch
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Schauſpiels Die
guſpiel vollendet das

im Jahre 1851 ſpielt Das Werk wurde für das Neue Theater
in Berlin zur Aufführung in der nächſten Spielzeit erworben

Alma Saccur die bekannte Berliner Opernſ n ſo
piel

Unſer neues Stubenmädel iſt der Titel einer neuenPoſſe von Bernhard Buchbinder die die Erſtaufführung im
Wiener Deutſchen Volkstheater erleben wird

s Kleine Mitteilungen Der Pariſer Theaterkritiker und Dichter
roix hat von dem Stadtrate die Ermächtſ

aung erhalten in den bekannten Ardnes de Lutèce in der Nähe
des Square Monge Thegtervorſtellungen zu veranſtalten dic
vom 1 Mai bis 31 Anguſt jeden Jahres ſtattfinden ſollen
Am 29 Juni beſuchte der König von Jtalien das Atellker
des Malers Max Röder in Rom um die für das Gymnaſium
zu Gladbach beſtimmten Gemälde des Forums und der
Akropolis zu beſichtigen

Vermiſchtes
Von einer Bulldogge zerfleiſcht Ein entſetzlicher Vorgang haſich Sonntag in Berlin in der Hochſtraße 48 zugetragen a

dort wohnhafte Hausdiener Robert Fiebig bat eine gefährliche
Bulldogae Wegen einer Unart ſollte das Tier von der Frau
des F durchgeprügelt werden Kaum hatte es aber den erſten
Schblag erhalten ſo ſtürzte es ſich wütend auf die Frau und
zerfleiſchte ihr den rechten Unterarm Als der Ehemann ihr zu
Hilfe eilte und die wilde Beſtie von ihr losreißen wollte wandte
ſich das Tier gegen ihn ſelbſt Es ſprang an ihm empor und
biß kläffend auf ihn ein Dem Bedauernswerten wurde von dem
Hund der rechte Arm und der Oberſchenkel vollſtändig zerfleiſcht
Auf die Hilferufe der Frau eilten nun Nachbarn herbei denen
es ſchließlich gelang die Dogge von ſeinem Opfer loszureißen
Das ſchwerverletzte Ehepaar erhielt durch einen Arzt die erſter
Notverbände

Der Jnwelendieb Lütte der mit Juwelen im Werte von
600,000 Wik flüchtete iſt in London wie der Berliner Kriminal
polizei von dort telegraphiert wird geſehen und feſtgenommen
worden Da aber kein Haftbefehl vorlag ſo wurde der Gauner
als er ſich beim deutſchen Generalkonſul beſchwerte und verſprach
ſofort nach Berlin zurückzukehren und das grobe Miß
verſtändnis ſofort aufzuklären wieder freigelaſſen So konnte
der Spitzbube dann getroſt wieder von dannen ziehen und die
Polizei wird jetzt ſehen köunen wo ſie ihn auftreibt

Ein leichtſinniger Schütze Ein Hamburger Kaufmann der
nachts mehrfach durch Klingeln aus dem Schlafe geſtört wurde
feuerte auf den gänzlich unbeteiligten Hausdiener Knüppel der
ſich ahnungslos vor dem Hauſe eine Zigarette anzündete zwei
Revolverſchüſſe ab und verletzte dieſen ſchwer Der Kaufmann
wurde verhaftet

Verunglückte Schiffe Jn den Beltgewäſſern gerieten zwei
Schiffe auf den Strand nämlich der Schoner Venus und eine

r pte zum Wrack geſchlagene Jacht Die Mannſchaften ſind
ertrunken

Die Genickſtarre im Ruhrrevier Nach einem von dem Königl
Medizinalrat Dr Springfeld dem Königl Regierungspräſidenten
unterbreiteten amtlichen Bericht ſind im Regierungsbezirk Arns
berg Ruhrgebiet vom 1 Januar bis 1 Juni 462 Neuerkran
kungen an Genickſtarre amtlich verzeichnet während die Zahl im
ganzen Jahre 1904 nur 50 und im ganzen I 1905 nur 250
betrug Das iſt im 1 Halbjahr 1907 eine Zunahme von über
350 Prozent gegen das Jahr 1905 Der Bericht des Königl
Medizinalrates betont daß falls nicht ſchleunigſt weitgehende
Staatsmittel gegen die Seuche flüſſig gemacht werden der
kommende Winter eine Maſſenepidemie ergeben werde deren
Bekämpfung Millionen koſten würde und wenig ausſichtsreich
ſein dürfte Als beſond ers kritiſch wird in dem Bericht die
bedenkliche Zunahme der Fälle unter den Nahrungsmittelhändlern
und den Vekehrsperſonen des Seuchengebietes bezeichnet

Verſchwundener Wertbrief Ein von einem Bankhauſe in
Frankfurt a M am 24 Juni aufgegebener Wertbrief mit
93,800 M in dreiprozentigen portugieſiſchen Eiſenbahnobligationen
iſt zwiſchen Köln und Verviers verloren gelangen Der Wertbrief
war an ein Liſſaboner Bankhaus adreſſiert

Ein verſorglicher Selbſtmörder war der Jnſtallateur Danie
Flocken in Mannheim der ſich auf dem Speicher des Hauſes
Alphornſtraße 10 deſſen Eigentümer er früher war durch einen
Schuß ins Herz tötete Flocken lebte von ſeiner Frau getrennt
und der Termin an dem die Scheidung der Ehe verhindert
werden ſollte ſtand unmittelbar bevor Der ſcheint Flocken zum
Entſchluß gebracht zu haben ſeinem Leben ein Ende zu machen
Vorher ſchloß er mit einem Bildhauer einen Vertrag ab auf Lie
ferung ſeines Grabſteines zu dem er ſelbſt die Zeichnung ent
worfen hatte und kanfte ſich einen Begräbnisplatz Die Quit
tungen über beide Geſchäfte fand man bei dem Lebensmüden

Deutſchruſſiſches Grenzidyll Der Meiereibeſitzer Wölke
aus der oſtpreußiſchen Grenzſtation Schwiddern beſitzt in
Grabowo in Rußland eine Entrahmungsſtation Am 5 Junl
begegnete ſein Gehilfe auf einer Radfahrt zwei rüſſiſchen Offizierer
vom Dragonerregiment aus Lomza Der Radler ſtieg vom Rade
um die Offiziere vorbeizulaſſen Das Pferd des Leutnants ſcheut
und warf den Reiter ab Dieſer erging ſich darauf in
Schimpfereien auf die der Deutſche die Antwort nicht ſchuldig
blieb Der Gehilfe erhielt eine Forderung zum Duell und war
gezwungen ſie anzunehmen da er ſonſt niedergeſchoſſen wäre
Am 223 Juni fand das Duell ſtatt nachdem der Leutnant zwei
andere Offiziere als Sekundanten geſtellt hatte Bedingung war
einmaliger Kugelwechſel auf 80 Schritt Entfernung mit Browning
piſtolen Der Offizier ſtürzte ſchwer in die Bruſt getroffen zu
Boden während der Gegner einen Fleiſchſchuß durch das Bein
u Es war dem Gehilfen möglich die Grenze glücklich zu
erreichen

Zum Agru von Meherling wird der Germania noch von
chätzter Seite geſchrieben Aus dem Munde eines bohen

ſterreichiſchen Beamten der dem Hofe vermöge ſeiner Stellung
nahe ſtand erfuhr ich bereits 1890 als wirklichen Tatbeſtand des
Dramas von Mayerling das Folgende Kronprinz Rudolph iſt
erſchlagen worden aber von dem Bräutigam der Vetſera der
den Prinzen in verbrecheriſchem Umgang mit ſeiner Braut in
Mayerling überraſchte Er griff das Jagdgewehr des Kron
prinzen und ſchlug ihn mit dem Kolben den Schädel ein
Während dieſes Vorgangs bezw des Ringens der beiden
flüchtete die Vetſera in den Wald in das damals vielgenannte
Forſthaus verfolgt von dem Bräutigam der ſie im Forſthaus
mit einem von der Wand geholten Jagdgewehr erſchoß

Die geſtohlenen Ordensinſignien Wie ſchon gemeldet ſind
aus dem Dubliner Schloſſe Kronjuwelen unter ihnen ein großer
Diamantſtern und koſtbare Steine geſtohlen worden Der Dieb
ſtahl ſtellte ſich bei den Vorbereitungen die für den Empfang
bes Königs zu deſſen Beſuch bei der Feier des Ritterordens
von St Patrick in Dublin getroffen wurden heraus Es fehlen
die königlichen Jnſignien des Ordens die auf Schloß Dublin
aufbewahrt wurden Die Jnſignien haben einen Wert von
einer Million Mark Sie wurden aus einem eiſernen Geld
ſchrank der anſcheinend mit Nachſchlüſſel geöffnet wurde geraubt
Der Schrank ſtand in Birmingham Tower und wurde vom
ulster king of arws Sir Arthur Vicars kontrolliert Dieſer

Beamte wohnt im Schloſſe ſelbſt und fand den Schrank als er
ihn öffnete um die Juwelen für die zu entnehmen
leer Der Ritterorden des heiligen Patrizius iſt ein iriſcher
Verdienſtorden der am 5 Februar 1783 von Georg III geſtiftet
wurde Das Schloß Dublin aus dem die Ordensinſignien ge
ſtohlen wurden befindet ſich mitten in der Stadt und liegt auf
einer Anhöhe Sie war urſprünglich eine Feſtung und ſſt ſeit
1560 Reſidenz des Statthalters
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J Zehn Masse 217 Köutgl Preuss rsttelh
vom 9 Jul 1607 vormittags 4Kor die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Nummern

n Klammern beigefügt
ohno Gewadr achdruck verboten142 65 77 206 468 728 61 69 888 1000 114 360 668 710 86 819 2280 408

es 520 92 600 46 900 3281 102 60 787 r r W 5228 299 100
442 r 643 200 G194 508 46 68 618 787 71177 232 A17 518 612 96 804 960
Sioa 251 309 442 501 100 e91 720 60 840 9060 192 268 367 98 516 67 714
a 698 96

10169 240 62 611 612 es 919 1I256 300 ro1 818 o91 Ioo
12479 99 626 68 13024 220 334 67 200 480 52 768 14086 462 604
o 841 152 572 640 764 622 16250 489 656 868 170831 891 400 594 96
as1 736 98 18052 129 483 742 848 19226 827 43 460 545 720 843 100

20012 82 298 650 822 21294 384 488 651 80 83 662 753 840 946 70
geoss 100 116 76 624 23291 826 95 669 734 897 300 24188 95 376
642 69 99 858 251083 31 8 21 156 229 464 6544 759 903 27288 596
606 56 766 71 800 88 916 5 420 657 60 718 674 o 436 s

n à706 55 884 d W Ka30077 360 441 44 100 vos 31188 57 200 838 421 32064 202 87 854
A442 5438 736 89 33054 250 349 79 450 587 749 87 857 89 993 34552 909
36870 31 516 739 200 36021 135 575 684 100 801 60 908 51 37263

500 20 651 62 095 160 208 906 65 473 89 511 76 794 6860 74 951
9121 100 869 717

C0Oiee s00 681 e85 4 1101 299 388 670 706 5 946 42855 72 too
408 200 os2 200 724 46 821 903 7 43578 758 440097 m 68 284 45
352 527 58 719 863 45129 243 562 734 86 46219 472 81 91 100 b68 601
27 34 47114 296 365 429 543 47 849 908 42 48 48230 92 94 308 772 870
o00 491009 200 90 277 95 305 90 671 772 55 831

50057 228 480 666 740 806 20 100 51188 263 584 724 o56 82 52142
885 631 33 45 855 980 100 90 12 258 100 538 100 672 765 857 60
928 300 54097 719 819 947 5 439 2 552 67 605 79 758 672 56049
150 11 408 593 100 627 35 782 954 94 57050 103 189 525 66 705
72 81 100 221 74 79 357 469 98 59231 72 354 436 53 506 19 664

6G0185 283 6566 882 950 91 61002 92 318 560 627 727 823 970 056
g83 770 866 941 63094 800 140 82 220 440 598 665 64009 130 298 466 74
672 699 65190 202 321 436 569 767 95 948 93 66015 358 463 732 342 GToso
78 319 409 16 758 808 67 76 68009 29 51 450 566 651 946 69217 346
27 500 46

7TOoss 366 508 95 71118 381 489 649 100 978 74 72067 147 338 482
s 861 730668 109 419 57 757 867 72 74882 409 631 63 100 778 642
5312 76868 100 750 65 905 82 77007 176 237 44 352 542 944 92 78322

76 94 678 79004 25 388 414 63 555 606 77 81 87 706 848 94 991
80119 83 100 505 200 88 994 95 81528 100 602 764 805 913

100 31 85 82249 328 42 695 780 93 e87 982 83051 424 81 712 890 43 960
84212 39 642 48 76 85151 314 396 97 638 754 880 33 68 86349 412 667
98 983 87372 68 451 57 704 88072 100 183 300 s8 627 89078 129 232
ö860 625 723 25 864

90044 140 283 882 t00 971 91398 743 805 30 994 92027 66
619 35 645 796 849 76 964 005 28 124 58 59 386 768 85 940 99 94173
200 285 851 469 100 568 882 88 95116 6887 91 300 015 82 83 96289

499 547 733 825 31 49 977 100 97064 186 240 480 5655 965 98214 611
671 711 99207 406 595 731 967 72 t

100061 269 97 3090 442 43 688 71 97 707 831 101070 262 325 56
67 604 41 55 85 800 85 902 66 102275 344 86 530 87 718 89 919 26
s0 49 103058 89 400 832 81 936 76 85 92 104105 254 100 529 674
80 788 808 14 917 105050 234 586 97 823 63 996 106009 28 836 100
43 69 107131 347 517 35 634 7368 74 79 84 808 108051 119 96 300
400 606 76 e 100 788 815 38 986 88 109218 28 407 574 86 87 664 712

110416 713 837 909 200 111123 288 500 86 611 85 748 57 9093
o 100 112278 558 602 71 709 937 113154 284 628 68 114006 99
142 46 115184 214 850 65 842 904 11 76 97 116189 560 88 635 766
70 982 117392 424 582 695 118006 162 246 394 594 714 119314 76
bo2 630 82 755 889 100 92 965

120150 121271 305 430 100 5688 122056 128 474 501 870 84
957 123221 28 630 124011 298 370 401 18 31 76 542 75 667 894 997
a 2S0838 42 98 280 561 78 632 87 62 803 938 126482 772 868 127383
586 89 606 48 714 31 812 100 982 128432 68 621 878 910 19 43
I 29009 834 61 489 40 81 675 76 908 27 67

130047 285 374 666 817 933 63 131107 200 233 200 405 869
z58 132161 287 368 457 97 539 762 133013 289 100 327 559 78 97
729 894 987 90 134048 73 114 3659 508 611 200 936 135349 56 64
450 748 888 937 136013 300 108 233 78 301 400 517 601 04 705 38
137o17 20 72 81 143 217 357 97 469 100 81 770 138007 107 36 50
46 498 5656 741 300 828 948 139102 223 60 355 435 521 966

Ziehung I Klasse 217 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 9 Fuli 1907 nachmittags S

Nur dle Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Nummern
i Klammern beigefügt

Ohne Gewühr Nachdruck verbotenu 66 109 311 497 514 ad 840 1349 505 31 651 83 2010 184 391 707 41 8098
ad 66 3445 012 770 4089 272 366 452 597 728 85 5262 530 623 762 908 12
G164 254 950 454 708 856 7278 336 861 62 83 900 8382 688 902 9040 150

Er 292 061 689 lS 160027 104 29 686 400 566 840 453 86 11113 209 338 668
12800 458 689 3 z 329 820 14250 471 805 964 15085 302 413

48 811 200 1 16085 421 698 799 17278 368 539 79 82 937 100
A8102 424 42 601 6 702 18 804 87 978 19520 688 932 40 72 h

20653 612 ö7 84 716 806 79 21125 244 488 573 650 94 734 807 900
2160 34 579 761 72 881 80 990 23177 355 685 891 24837 572 100 957
5318 56 26081 78 200 264 908 41 753 882 931 27177 98 2655

1
983 776 875 936 96 110 34 271 346 914 43 29319 96 407 81 84 762 868 959

30278 88 45 669 31075 118 231 816 647 67 32044 378 90
94 000 663 609 726 910 12 100 33789 34021 257 505 735 900 35
Co0 85 35067 168 587 36014 125 272 200 95 873 492 682 721 37620

8oso 00 169 30 85 60 83 644 77 97 39236 401 24 897
4010 595 764 931 96 41120 35 801 420 768 42170 403 850 667 725

98 e 95 912 283 43384 454 570 768 843 919 44188 880 689 995 45218 51
es 100 917 48078 822 88 416 20 616 78 709 871 930 47106 554 688 200
776 840 48326 694 730 833 67 49006 192 462 979

50254 404 60 100 s01 51067 87 351 415 826 995 52015 69 216 546781 967 530583 89 623 165 271 678 887 90 e 956 96 55334 7160 78
F8 41 56669 860 57082 100 8328 461 543 100 71 685 773 815 79
B8054 812 950 59026 100 225 68 401 526 740

G6G0o28 k200 118 51 441 671 88 880 G 1006 104 238 62008 156 308 47
589 613 8 798 909 636040 227 358 402 554 300 70 79 607 932 84076 121
306 88 300 585 618 758 90 911 300 93 G65101 2336 431 50 661 999 66306
I800 88 473 G7211 80 99 415 749 809 910 42 68457 89 917 60055 69
480 83 234 463 85 550 608 29 827

70115 268 625 947 100 86 7 X 019 51 73 89 97 176 306 550 965 72065
Es 97 580 792 874 73118 260 79 318 528 677 712 863 945 74198 216 20 61
So 100 860 593 F100 634 8 89 781 866 950 86 75066 180 100 259 544
882 928 76088 165 212 95 820 528 617 820 949 66 7 7058 70 100 618 86 759

o 78046 394 96 472 5925 27 48 665 979 79680 89 121 258 395 449
4 mO558 662 771 76 989 816038 346 62 419 88 712 880 S2016 80 106 41 304

838 63 757 64 840 41 83265 19 369 699 735 84216 57 99 539 79 6386 781
85133 526 415 44 593 68 72 647 848 63 967 SS028 162 209 22 356 454 665
v z 100 4355 531 756 897 S8033 142 556 89125 400 287 100 96

S 90181t 502 45 761 937 91049 97 285 612 791 92118 67 826 45 573 660
s 786 676 918 93016 108 800 465 559 400 733 883 920241 184 246 398
492 695 723 93 842 925 71 88 OS08s9 312 539 634 96007 53 100 211 465
610 685 728 929 97083 lues 187 445 698 728 98012 242 632 98 764 858
D9190 352 90 96 457 75 s 796 97 949

100100 48 238 56 100 78 337 511 661 96 799 101048 124 730 825
88 909 60 64 102147 855 90 562 664 103109 280 96 371 411 97 843 67
104166 800 79 100 648 78 760 981 105104 208 39 86 260 408 534
55 94 710 81 812 106117 439 53 686 717 818 107041 87 1000 300 62

546 611 846 99 9606 108081 409 58 85 588 785 991 109164 276

5 110076 288 b88 88 891 111086 90 576 620 810 397 66 112191 306
82 575 711 860 48 118023 161 318 84 567 665 68 72 828 980 114104
563 882 945 50 115037 895 280 326 43 57 485 563 857 116011 100
21 166 968 117024 142 68 236 79 88 368 678 725 833 64 988 118165
247 77 085 717 70 808 119565 79 901 93

20322 463 657 707 852 951 121808 100 461 770 834 77 900 97
122076 273 100 450 616 24 971 200 123225 837 496 re 553 622
814 905 124058 76 109 225 80 439 507 751 824 915 125024 828 99 437
590 608 725 50 126801 7 v08 603 65 773 88 857 85 127151 827 604 710
938 80 90 128219 306 684 684 724 86 995 129477 594 627

1 88 621 681 48 852 98 131030 199 254 480 606 612 840 910
I100 132029 92 267 492 68 726 971 133115 27 2324 317 505 620 744
53 61 134098 96 129 62 812 410 15 18 691 795 948 135044 178 328
548 68 770 942 136045 87 144 343 53 98 400 514 622 792 137138 3
83 523 54 627 747 91 971 138068 221 85 462 591 637 61 73 100 67
845 139119 312 602 744 6885 918

140016 296 825 440 587 806 52 14 1178 214 500 657 710 888 930
142045 180 254 822 419 618 143078 184 251 819 600 418 de 764

nene

J J40011 82 811 89 579 95 728 828 141 ots o s r85 s 748 100 142165 604 81 714 53 78 97 räar e T
96 738 833 996 144146 57 812 67 200 748 93 100 901 23 46 14500670 113 34 214 499 064 81 95 146150 310 32 889 n 435 62 966 97
148264 396 500 657 774 870 149399 408 804 50 906

150067 407 779 981 41 151072 184 490 647 49 61 93 718 100
s15 944 152462 774 153492 517 650 571 960 154309 887 158801
156065 200 9 54 81 427 614 708 928 157005 45 458 510 41 512 9f6
82 158174 84 518 660 61 98 720 897 902 es 159818 463 702 868 92 997

160208 61 482 606 766 845 161045 55 62 470 vo1 I 62070 180
265 640 764 957 300 72 163173 98 242 72 536 738 840 164288 669
774 s22 967 165487 519 I 46 72 461 8838 167026 92 135 97
76 386 478 507 901 42 168006 7 87 109 21 48 3831 44 452 85 688
91 682 45 200 71 729 970 82 92 160068 549 912 38 99 0

170262 461 641 706 21 44 171028 50 231 68 392 38 96 468 502
100 s 22 57 98 635 42 754 801 15 901 172064 81 148 458 656 78

952 178008 832 417 500 12 606 922 174226 489 722 87 175042
289 494 5 775 Gors 222 331 450 612 95 177To15 38 172 318 479
100 96 78253 4509 179161 850 91 458 730 88

1 42 658 1810s0 121 200 387 444 65 505 200 s 691 998
18 157 99 380 505 77 611 87 818 183244 399 729 577 184081 274
333 486 87 911 44 200 185144 5094 400 es 965 186068 112 397 426
29 502 796 820 984 187048 274 748 88 941 6 I88111 v08 8 442 1100
6556 821 908 75 189061 221 49 319 96 710 994

190100 20 870 191424 87 605 68 755 o9 192061 168 324 477 664
887 200 193202 571 816 972 194010 44 216 631 76 880 910 195006
s7 167 389 412 881 100 964 196171 209 476 581 669 858 950 197108
464 728 823 24 47 997 198062 114 340 483 85 584 700 87 66 664
199069 100 161 375 631 845 50 9099

400065 425 718 818 20 1011 202 529 88 55 760 890 904 202016
233 86 811 485 557 89 6e6 72 833 938 121 50 68 200

278 321 419 591725 33 7 928 904019 58 9 146J c 64 212 470 te0 606 9173 2 927 81 653183 S b z 42 615 646 217 82 20816s a00 287
5 94 7

037
929 1 354 5653 91 610

Oous 345 515 814 100 960 211060 390 698 977 2121090 204
13082 315 680 725 895312 l 954 75 100 7559 590 490 911 3631 d2 b 33 23 o en a 580 100 653 810 21 6G180

z 879 550 217070 a400 159 64 226 100 330 28 518 649 57
8Sa226 200 99 807 415 98 694 8598 932 72 219118 281 381 300 88

410 40 834 99 818 S220113 200 16 72 771 877 995 221021 200 84 354 400 410
61i9 706 82 76 830 988 222245 376 570 737 815 34 87 223088 306

200 604 300 740 99 224112 75 378 560 72 81 795 821 31 2250789
37 o 312 711 916 26 47 63 227470 71 80 542 73 700 28 32 99
2 125 507 20 706 9 809 906 229028 156 59 269 200 931 76

9 20 234 331 462 507 27 670 730 868 89 950 231210 61 1400
762 955 732 238 66 452 645 887 990 233086 144 58 858 685 931

es2 177 478 618z7 2835476 502 661 93 761 94 867 968 236191 241
354 504 923 237615 56 143 423 588 100 645 238272 6546 100
690 719 2 5 16 74 479 612 51 796 301240817 446 595 24 1092 153 263 652 200 768 66 242088 200
183 350 589 5800 75 646 100 721 888 951 75 200 243043 53 98 460
685 787 200 90238 244032 56 305 511 837 688 245081 86 183 5810 826
24 2461o4 273 3827 66 564 622 77 721 965 247011 222 88 370 408 19
248045 220 326 564 615 99 805 14 84 249088 114 64 265 480 800 657
80 z 400 755 803 74 969

50162 262 368 5669 6138 19 68 834 251432 885 940 75 252019 125
558 678 87 748 955 253095 255 330 565 733 916 254153 248 100 87 334
255016 377 418 530 78 74 643 256126 3831 599 200 640 43 88 831 98
257094 198 525 605 69 726 860 933 40 95 258281 823 428 47 92 100
97 576 653 71 780 898 259004 77 845 419 22 71 690 715 893

s 84 121 242 100 818 100 24 48 723 261048 107 207 762
818 29 938 262097 168 367 483 263152 281 487 625 716 17 96 264072
210 100 62 467 505 638 852 96 265095 210 200 897 100 616 867 988
2660t2 213 629 838 267097 123 86 239 550 87 612 73 957 288094 193
427 949 269034 479 512 100 23 673 807 50 C270340 409 7586 27 1116 29 210 411 527 688 706 12 893 907 272068
100 94 413 76 99 841 65 273204 59 521 31 604 34 852 274270 386 96

552 275058 276086 361 542 754 56 89 841 277395 356 685 718 300 841
978 278052 75 130 598 612 279078 275 407 68 100 574 810 36 915

280236 79 417 25 41 510 34 100 69 645 702 828 281113 310 433
504 93 631 853 71 282015 37 50 102 275 300 346 436 599 777 97 868 93
283015 338 504 200 726 284004 123 305 511 200 707 100 958 285171

351 482 642 828
300 325 452 530 652 70 891 286081 807 6540 689 714 55 908 28 287217

844 915 144650 298 427 572 75 610 35 581 84 967 145035 75 1wa d
345 484 515 602 3 718 854 146092 1837 261 602 938 147194 266
5 92 369 14 327 88 671 711 25 45 149042 192 367 502 71 706
35 56

SOo6b3 73 118 569 682 85 761 802 964 11475 616 796 152160
211 200 48 z 86 100 372 74 431 34 511 200 153057 70 120 22
510 55 716 154159 261 310 47 432 613 857 15 159 255 436 563 639
156224 471 91 639 5000 62 798 803 947 200 157161 280 422 65 509
755 158064 166 861 80 698 fwoo 779 100 87 921 34 45 159015 177
872 448 515 90 604 749 875 994 m e

160028 948 161485 56 73 162031 81 100 105 24 208 637 72
89 713 914 22 163013 u 30 288 3656 728 808 946 64 164094 128 89
79 428 549 626 85 842 906 5o92 129 82 696 708 823 100 166014 236
95 344 95 643 935 167689 767 837 944 168014 92 226 30 100 835
93 711 50 820 169081 106 100 32 392 410 98 602 8 100 47 88 1000 90

170085 462 531 38 50 678 100 s55 940 200 171887 930 172010
116 434 73 79 926 1735832 70 618 965 81 100 174536 57 629 726
200 52 962 175395 463 641 704 48 922 176022 106 42 59 100 72 324

476 542 616 740 889 177086 322 448 75 997 178271 73 75 327 77 496
734 885 963 179021 12 325 482 100 es0 788

180200 449 59 100 65 519 20 665 819 70 938 79 181018 32 884 100
421 66 182044 270 610 945 183046 100 114 80 242 77 739 76 919 51
184229 100 362 641 87 758 185215 414 536 s96 973 83 186181 85 439
513 756 71 100 s88 933 187325 511 48 616 719 100 188162 78 379 515
189059 138 201 327 40 100 90 664 100 759 889 900

19 468 517 929 56 19 1817 516 61 651 63 728 192101 201 6517
34 56 86 049 422 59 631 33 822 970 194395 407 100 38 705 859 949

95114 681 337 75 84 512 73 100 641 45 770 94 9659 76 196178 275 668
97121 324 807 795 855 92 937 43 198205 100 54 331 795 884 994

198969 312 87 688 100 892 969 89 en 16 121 61 394 569 89 660 200 752 811 917 201455 6839 40
44 59 808 8 75 300 e858s 202114 29 54 65 287 89 92 307 50 446 600

948 66 06 69 355 691 768 68 946 204048 107 67 89 962
205080 552 984 5 37 162 234 489 600 51 797 914 207195 404
690 706 149 42 55 61 81 91s 208118 302 82 491 546 682 758 826 400

57 94 910 238 94 6 enS z 807 z 41 293 444 962 200 615 74 729 212026
478 666 9 S6oo8 460 976 95 2140651 203 316 300 412 717 52 827
95 152 403 39 649 744 63 894 987 216135 528 778 854 959
217037 87 229 30 388 468 520 99 607 896 944 218826 401 82 634 48 689
602 75 721 67 219074 232 492 678 711 862 917 n

20502 94 413 65 529 759 70 997 22 1014 2083 387 604 711 809 800
22057 94 373 468 516 25 32 823 35 61 223227 699 715 83 224051 72200 301 52 99 605 809 59 z 35 100 d4 211 98 3602 879 226044
133 89 687 889 227543 100 54 860 734 816 228158 825 100 68 200
445 g25 708 66 96 e 197 239 333 509 68 697 839

O673 327 589 600 753 23 1166 82 33 268 67 87 501 15 839 658
232251 318 839 40 544 647 60 875 995 2833152 362 598 652 773 985
234190 347 1059 437 300 520 643 789 9323 235088 93 381 851 976
236145 407 8 100 27 45 59 589 237112 38 277 682 742 888 92
238000 51 70 379 498 84 577 809 188 190 201 825 715 932 67

3 549 77 66 880 982 24 1070 85 e 503 662 242871 511
915 051 160 348 92 96 503 244509 957 245037 195 285 404 82 578
246165 68 282 883 45 72 247191 285 542 603 84 744 993 248117 53
531 77 94 932 94 248146 364 96 98 449 725
v O142 476 100 83 837 74 251136 312 43 515 23 628 66 100 99

359 7 100 460 92 532 646 55 745 65 994 98 253168 304 669 97
Bho 7859 888 908 254065 655 700 o26 se 200 255183 268 301 9 100
89 683 719 81 85 815 17 31 100 923 61 256531 68 687 257181 100 375

81 6552 645 85 959 258114 775 883 928 62 66 2591065 35 217 485 508
78 93 630 810 et

260152 200 100 55 76 373 535 673 865 99 948 200 261378 452
23 622 720 834 71 262236 616 25 42 78 754 922 263161 404 84 984
264015 107 40 243 483 571 630 791 890 265279 438 579 266105 100
66 606 715 921 267168 458 66 638 700 50 77 268243 300 97 876 88 100

441 583 714 269002 9 300 57 322 54 404 81 72 556 609 823 940
O315 456 536 65 677 93 784 88 912 17 27 1002 456 520 704 272008

862 942 27 4017 502 965 275373 533 62 7083 276022 91 180 275
029 390 420 502 869 907 34 46 278058 70 827 604 709 84 279052 104

z2 i r 7 419 685 961252 84 301 549 74 734 281124 229 300 34 372 86 463 78 526 90
975 282131 41 242 50 301 18 663 706 803 100 61 982 2830095 577 828

r16 58 402 5 600 700 873 285055 99 163 258 98 643 776 815 26 73
7 28 e 117 89 42 215 342 100 426 555 62 64 619 22 55 812 83
86 82 287055 260 704 78 830 960 76 78 m

53 208 406 19 622 747 818 43 273033 410 T100 55 80 519 73 025 52 60

Tehte Nachrichten und Telegramme

Berufung im Petersprozeft
München 10 Juli Wie die Münch N N melden haben

geſtern abend am letzten Termin ſowohl Dr Peters wie der

ich auch zu dem meinigen

Die Winzernot in Dentſchland
Wiesbaden 10 Juli Die Winzer des Rheingaues beab

ſichtigen am 21 Juli eine große Maſſenverſammlung abzuhalten

waren oder nicht Dieſes ſalomoniſche u rteil mache

Redakteur Gruber Verufung gegen das Urteil im Petersprozeß in der über die Notlage der Winzer beraten werden ſoll
eingelegt

wen Flin 10 Juli Der frühere Gouverneur von Deutſch Süd
afrika Leutwein hat anf eine Bitte der Schleſ Gebiras 85 IJnfanieriereghnents Wibor

etersProzeß mit folgen ſſt fandzta um ſein Urteil über den P
em diplomatiſchen Schreiben geantwortet

Ueberlingen am Bodenſee ben 5 7 07 Den Eingang des

Kaiſer Nikolaus nud Kaiſer Wilhelm
Peterhof 10 Jull

ſtatt welcher das ruſſiſche Kaiſerpaar

troffen hat die den damaligen Umſtänden nach gerechtfertigt l ans worguf das Muſikkorps die deutſche Hymne intonierte

Aus Anlaß des Regimentsfeſtes des
deſſen Chef der deutſche Kaiſer

ſtern deim Großen Palais Kirchenparade des Regiments
Bei dienſt wurde nach dem Gebet ſü den de

m Fottesdienſt wurde n em Gebet für den ru ende ten vom 2 d M beſtätige ich ſehr ergebenſt be Kaiſer auch für den J des Regiments den deutſchen
ſatt Ihrem Wunſche nicht nachkommen zu dönnen Kalfer gebetet Nabeke mich vielmehr dem Münchener Gerichtshofe an wenn
ob gat Das Gericht maßt ſich kein Urteil darüber an

r Peters mit der Hinrichtung des pp Maßnahmen ge

der Parade fand im Großen Palais
rühſtück ſtatt zu welchem auch der deutſche Militärattaché
raf Poſadowsky geladen war der der Parade beigewohnt hatte

Kaiſer Nikolaus brachte einen Trinkſpruch auf Kaiſer Wilhelm

Paris 10 Juli Pariſer Blätter erfahren aus Petersbder Zar bade ſich eingeſchifft und ſegle in ſeiner Jacht na
den norwegiſchen Fiorden wo auch Kaiſer Wilhelm er
wartet wird Die beiden Herrſcher würden einander wie vor
zwei Jahren bei Bjoerkoe an Bord ihrer Schiffe begegnen

n re We W lgmnentarier auf Reiſen
aris 10 Juli ährend d ö K riwill Deschanel Deutſchland ren

ſagt dem Tag zufolge in Paris er ſei on leitendenStaatsmännern empfangen zu werden ſei ſicher v

Ein Bombenattentat in Warſchan
Warſchau 10 Juli Als in Nadom der Polizeipräfſit

dent die Lublinſtraßſe im Wagen paſſierte wurde von Un
bekannten aus einer Wohnung eine Bombe geſchlendert Die
Pferde wurden verletzt und der Wagen zertrümmert der
Polizeichef und der Kutſcher blieben unverletzt Ein auf der
Straße befindliches Kind wurde verwundet Es wurden zahl
reiche Verhaftungen vorgenommen

Marquis Jto und der Kaiſer von Koreg
Tokio 10 Jul Nach zuverläſſigen Meldungen hat der japa

niſche Generalreſident in Korea Marquis Jto die Frage des Er
ſcheinens der koreganiſchen Delegierten im Haag nicht beim Kaiſer
zur Sprache gebracht ſondern hierauf bezügliche Schriftſtücke dem
Zeremonienmeiſter mit der Anweiſung übergeben ſie dem Kaiſer

W zu übergeben worüber der Kaiſer ſehr beunruhigt
n ſei

Frankfurt g 10 Juli Zu der daß der Kaiſertäm nächſten Winter auf der geplanten Mittelmeerfahrt
Monaco und Korfu beſuchen will wird der Frankf Ztg aus
Skutari berichtet daß der Kaiſer auch einen Anudflug nach
Südalbanien beabſichtige und Apolloniag und Dodonn be
ſuchen wolle Die Nachricht habe in ganz Albanien einen großen
Eindruck gemacht alle bedeutenderen Städte und Slämme
Albaniens beabſichtigen Deputationen an die Plätze zu ent
fenden wo der deutſche Kaiſer albaneſiſchen Boden berühren
wird um ihm eine Huldigung zu bereiten Man glaubt aber
die Veranſtaltung nicht aus eigener Jnitiative unternehmen zu

en da man nicht ſicher ſei ob ſie den Beifall des Sultans
noet
Berlin 10 Julk Als Nachfolger des neuen Unterſtaats

ſekretärs Freiherrn v Coels als Regierungspräſidenten in Arns
berg iſt dem B zufolge Oberregierungsrat Graf Schwerin
in Münſter in Ausſicht genommen

Berlin 10 Jnli Am Dienstag iſt aus der National
galerie ein mehrere tauſend Mark wertes Oelgemälde durch
Ausſchneiden aus dem Rahmen entwendet worden Es ſtellte
Kaiſer Nikolans mit Gefolge dar

Köln 10 Juli Kultusminiſter Holle hat die Erweiterung
der Ordensniederlaffung der Schweſtern der göttlichen Vor
ſehung in Sterkrade nicht genehmigt womit auch das Projekt
d r einer höheren Mädchenſchule durch die Schweſtern
gefallen iſt
Homburg 10 Julk Die Stadlverordnetenverſammlung hat

ſich faſt einſtimmig für die Abhaltung von Automobil
rennen ausgeſprochen die jedoch möglichſt vor Beginn der
Kurzelt gelegt werden ſollen Das Vorgehen des früheren Ober
bürgermeiſters wurde in ſcharfen Worten verurteilt

Poſen 10 Juli Der Bäcker Quaſt in Hüttenhauland bei
Tirſchtiegel ſchloß ſeine Familie mit der er in Unfrieden lebte
in das Wobnhaus ein und legte Feuer an Er verbrannte mit
ſeiner Familie

Mannheim 10 Juli Der Deutſche Berufsgenoſſen
chaftstag hat zum Ort der nächſtjährigen Verbandstagung

Kiel gewäßhlt

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonne für
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Druck
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr

London 9 Juli Südafrikanitsohe Minenkurse Central
Mining 11,76 Chartred 1,84 Cons Goldfield of SA 3,37 Consol
Min Seleet 0,50 De Beers 24,12 East Rand 3,90 Geduld ,37General Min Fin 1,06 A Goerz Co 0,96 Jagersfontein 6,87
Otavi 6,76 Randfontein 1,46 Rand Mines 6,43 Roodep Cent Deep0,43 Roodep Vnited 1,12 Sheba 0,18 South West Atrica 1,00
Witwatersr Deep 3,37

Rio de Janeiro 8 Juli Wecehsel auf I ondon 169/32

Schihisbewegungen
Hamburg 8 Juli Die KRamburg Amerika Linie meldet

D Andalusia 6 Juli in Boston D Bethania nach Boston und
Baltimore 7 Juli Cuxhaven passiert D Kaiserin Augusta Viktoria
6 Juli in New Vork D Patrica nach New Pork 7 Juli von
Boulogne sur Mer D Pennsylvania 6 Juli von New Vork nach
Plymouth Cherbourg nach Hamburg

Wochenübersicht der Reichsbank vom 6 Jali
Berlin 9 Juli

Aktiva
1 Metallbestand der Bestand an kursfähigem deutschen Gelde

u an Gold in Barren oder ausl Münzen das Kilogr fein zu
2784 M berechnet M 841,977,000 Zun 11,267,000

2 Bestand an Reichskassenscheinen 87,659,000 Zun 593,000
3 an Noten anderer Banken 21,871,000 Zun 13,830,000
4 v an Wechseln 1,154,633,000 Abn 1660,049 000
h n an Lombardforderungen 131,636,000 Abn 765,114,000
6 u an Effekten 395,657,000 Abn 8,1214,0007 v an sonstigen Aktiven t 110,319,000 Zun 18,116,000

Passiva
8 das Grundkapital M 180,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 64,814,000 unverändert1,626,126,000 Abn 130 638 ooo

630,922,000 Abn 95,699,00042,897 000 Ab 226,000

10 der Betrag der uml Noten
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbind lichkeiten
12 die sonstigen Passiven

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Krzengnisse ugaw

Magdeborg 9 Juli Amtl Kotierungen Die Notlerungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg

Weizen stetig engl gut 196 207 mittel geringSommer Weizen gut 197 202 mittel Kolben Sommer gut
mittel Raub gut ausländ gut 198 207Roggen ruhig inländisoher gut 197 201 mittelaus gut 203 207 gering

Gerste ausländirohe uttergerste gut 161 164 A
Hakter schwach inländisoher gut 193,00 199,00 mittol

gering uelüänd gut mittel Wand 165 170
Mais williger runder gut 147 160 awerikaniseher bunter gut

ſ

Berlin 9 Juli Frähmarkt ſamitljen fostgestellte Protae
Weizen inländ 206,00 208,00 Roggen inländ 202,00 203,00Gorste inländ Futtergerate mittel und gering 170 176 gute 178

193 russische und Donau leichte 160 167 alles ab Bahn u frei
Wagen Hafer märk meoklenb pomm posen sohles fein204 214 mittel e c 190 17 rusgiseher und öonag
mittel u goring reicher hein amerik
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t e h h h 4 m2 e d 4 44 r v r u r e na ne w m re et rena er e e en 44 San e e e W r r ergebe4 u rei Mals amer mixoagab der et runder 1 i 168,00 175,00,1 Havre 9 Jullre e eng i ar in i Roy her Mi M 37 e u e Fart,,reracge Bentee r39 ine un i an grerdaen er eins vrher e 3 eow Vörk 9 Jull Rio kair Nr 7 öin uhig S Quan vor

9 m 2 r9 mohl 6 und 1 26,70 27,60 Wehegries u 28,25 Roggen Petroloum alität Ia r Double 2054 Friniers 25
t Klee 12 00 13,60 ab Mühle ,00 11,76 Roggen Z amburg 9 Juli Petroleum fest Stand white Ohemisoehe Produkteh Hamburg 3 Juli Welzen etetig meckien loco en 9 Juli Sohlub Rattivierte e Bondon 8 Jul Ohllieaip orde S n e e r h kreſer enden We re en en ru

h h e r a e Fort hun in h et See en i Geee 3060 ongen o a giter 2370 er 2300Am i eiten ynt i e Pitte in h Aug on Gredit Balanées at Oil Gity 1,7 ne in Oases 10,90 n 9 l Siber 51 e

nigsberg 8 Jul Aug on 9 FullRoggen nfartger imtän tet igiänä ruu vpiritug 3 Mon 92 i Zinn tetig h e stotig es Letrlmittel fein Kl Gerste Hafer Nordhausen 9 Juli Rrannmt 0 epan 22 engl 221/4 Zinie ruht Mon 181 Blei strammAmt worpen i waſ ine weibe Kocherboen 135 166 bis 61,00 465 90 Vol kür 100 k öä7 o Vol tär 100 kg 69 4 Amsterdam 9 Fuli s un Marke 244 oper 25
Gerste ſost on stetig Mais stetig Hater stetig lieferung Branntwein 4000 Vol kär 106 per looo und Juli Glasgow 9 Jull v mannN Vol für 100 kg E7 25 6e r 106 kg 60,25 61,25 45 Warrants sah ormittag Roheisen Mixed ver1091 Tee o Winterweizen Loco Faß ab vrennsrei 225 per August September Lioterung ohne Glas go n Schlubß Roheigen m
101 Dez 10517 fF eizen uli 101 100 Sept 102 Hambur 9 Juli Warrants idäd Aixeod numbersS e ben h T u c z zit 626 e Bee gNiritu willig Jull 24,00 Juli Aug elsborough 67 sh 4 d
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s 956 di a is Sept 6471 55 s 926 Sept Oei e e ernnlen Oele alsr Bremen 9 Jull So 7 r ten s Juni o 9 Junih Berlin 9 I Mrigehn a III 442 Pf in Höppelei wern rubig Loko Tube u Firkins an er 2,48 27

x artoffolmehl
Feuehte Stärke und Stärke 18,25 18,75 n n ruhig verzollt 74,00 e 9 S 10 0,341 6Magdeburg 9 Juli Kartoffelstärke und Mehl 18,50 18,75 Antwer r 9 Juſi h z r 8 2,53 9 217 v2290 Paris Jul per Juli 108,60 pegol 9Bampurg 9 gull vche 3 77 Aue gehe Den 328 r r rot als al 79520 kalte Oferyezei u
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